
Im Rathaus schlägt der Blitz
ein:  Kippt  jetzt  auch  Rot-
Rot-Grün im Land?
ERFURT  –  Kathrin  Hoyer  (Grüne)  wird  zukünftig  nicht  mehr
Kulturdezernentin von Erfurt sein. Der Gewinner heißt: Andreas
Horn.  Der  wurde  heute  Abend  zum  zukünftigen
Ordnungsdezernenten  gewählt  und  gehört  der  CDU  an…

Damit dürfte sich die rot-rot-grüne Kooperation unter Andreas
Bausewein (SPD) im Rathaus erledigt haben. Und: Nächstes Jahr
wählen die Thüringer einen neuen Landtag und damit eine neue
Landesregierung.  Werden  die  Schockwellen,  die  jetzt  vom
Erfurter Rathaus ausgehen, auch Rot-Rot-Grün im Freistaat zum
Platzen bringen?

„Wo Rot-Rot-Grün in Thüringen begonnen hat, dort wird es auch
enden“, prophezeite CDU-Fraktionschef Michael Panse über das
Soziale Netzwerk Facebook. Doch auch er weiß, dass das nicht
abrupt  geschehen  wird.  Aber  die  Wahl  des  Christdemokraten
Andreas Horn zum Ordnungsdezernenten zeigt, dass auch wieder
andere Mehrheiten im Erfurter Rathaus möglich sind.

Und Erfurt galt immer als Vorbild für Rot-Rot-Grün im Land,
das  unter  dem  Ministerpräsidenten  Bodo  Ramelow  (Linke)
zunehmend glücklos agiert. Rot-Rot-Grün in Erfurt gilt schon
seit  längerem  als  gespalten.  Neben  den  zunehmenden
ideologischen  Differenzen  wird  hinter  verschlossenen  Türen
inzwischen  offen  über  die  angeblich  unzureichenden
Führungsqualitäten  Bauseweins  geredet.

Mit dem Blitzeinschlag in Erfurt steht nun automatisch auch
die  Koalition  im  Land  in  Frage,  wo  teilweise  die  selben
Akteure vertreten sind wie in der Erfurter Kommunalpolitik.
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